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...und Wowi kam in den Umsonstladen 
Bedrohtes Hausprojekt Brunnenstrasse 183 bittet Klaus Wowereit um Unterstützung 

 
Wowereit folgte der Einladung des bedrohten soziokulturellen Hausprojektes in der Brunnenstrasse 
183 und besuchte während eines Kiezspaziergangs am Mittwoch Abend den dort ansässigen 
Umsonstladen. Vor Ort informierte sich der Regierende Bürgermeister über das Projekt und die 
aktuelle Situation des Hauses, welches von einem neuen Hauseigentümer mit Rausschmiss bedroht 
wird. 
 
Gemeinsam mit dem SPD-Kandidaten für das Abgeordnetenhaus Markus Pauzenberger und dem 
Bezirksbürgermeister-Kandidaten Christian Hanke sowie Dagmar Hänisch, der Stadträtin für 
Bildung und Kultur, hatte Wowereit zum Kiezspaziergang durch die Brunnenstrasse geladen. Die 
Bewohner und Projektaktivisten aus der „Brunnen 183“ nutzten die Gelegenheit, um  
über die aktuellen Ereignisse in ihrem Haus zu informieren und für politische Unterstützung des 
offenen Künstler- und Projektehauses zu werben. Wowereit wünschte dem Umsonstladenkollektiv 
„viel Glück im Kampf um den Erhalt“ des alternativen Projektes und trug sich – wie auch seine 
Begleiter – auf der Unterstützerliste des Umsonstladens ein. Von Seiten des Projektes wurde ihm 
eine Informationsmappe und ein Anschreiben mit der Bitte um Unterstützung überreicht. 
 
Anschließend berieten Markus Pauzenberger, Dagmar Hänisch sowie der BVV-Fraktions-
vorsitzende von Bündnis90/Grüne Frank Bertermann bei Kaffee im Umsonstladen über die aktuelle 
Lage und Perspektiven für die „Brunnen 183“. 
 
In den letzten Wochen hat sich die Situation um das Hausprojekt nach einem Eigentümerwechsel 
dramatisch zugespitzt. Der neue Eigentümer Dr. Manfred Kronawitter aus Passau missachtet 
regelmäßig die Rechte der Mieter des Hauses, ist wiederholt in Wohnungen eingedrungen, hat 
Eigentum der Bewohner aus dem Haus entwendet und zudem am vergangenen Dienstag die 
komplette Schließanlage des Hauses zerstört. Die rund 30 Bewohner des Hauses müssen nun in 
einem komplett offenen und ungesicherten Haus wohnen. Kronawitter verweigert beharrlich 
Verhandlungen und die Anerkennung der Mietverhältnisse im Haus. 
 
Am kommenden Sonntag, 20. August, 20.00 Uhr findet im Künstlerhaus ACUD, Veteranenstrasse 
21 eine Solidaritätsvorstellung von Aristophanes Theaterstück „DIE VÖGEL“ statt, an dem auch 
vier Hausbewohner mitwirken. Der Eintritt beträgt 4,- € und kommt der „Brunnen183“ zu Gute. 
 
Weitere Informationen zum Hausprojekt und zum Umsonstladen können Sie gern bei uns 
telefonisch erfragen. Ansprechpartner ist Jens , Tel. 0160 97634525. 
 
Sie können sich ebenfalls beim Haus-Rechtsanwalt Hr. Heusinger, Tel. 84712540, erkundigen. 
 
Bildmaterial von Wowereits Umsonstladen-Besuch stellen wir auf Anfrage ebenfalls gern zur 
Verfügung.
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